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Wir sind „Tut gut!“ - Gemeinde 
www.noetutgut.at 

 

10:00 - 16:00 Uhr, Vereinshaus Wiesmath 

INFORMIEREN - PROBIEREN - KENNENLERNEN 

ZAHLREICHE AUSSTELLER! 

EINTRITT FREI! 
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Liebe Wiesmatherinnen und 

Wiesmather, liebe Jugend!  

 

Es freut mich, dass sich unsere Ge-

meinde, dank des regen Vereinsle-

bens, so vielfältig präsentiert. Das 

ganze Jahr über tut sich was in un-

serem Ort. Besonders der Frühling 

sorgt in jedem Jahr für Aufbruch-

stimmung und bringt Kreativität und 

Schaffensdrang in unser Kulturle-

ben. 

 

Die kürzlich stattgefundene Vorfüh-

rung des Jahresfilmes aus dem 

Jahr 1974 mit Fotoausstellung war 

heuer bereits ein erstes Highlight, 

dem sehr viele interessierte Besu-

cher beiwohnten. Den leider trauri-

gen Abschluss der Filmaufnahmen 

bildete das Begräbnis unseres 1974 

verstorbenen Bürgermeisters 

Friedrich Eitler. 

Bereits zum 50. Mal jährt sich heuer 

sein Todestag. Er ist Ende des Jah-

res 1974, während seiner Amtszeit, 

verstorben. Er bleibt uns als großer 

Visionär und Vordenker, der seine 

Amtsgeschäfte stets besonnen und 

im Miteinander getätigt hat, in Erin-

nerung. 

 

Unser Pfarrer Mag. Raimund Bei-

steiner feierte Ende April sein 25-

jähriges Priesterjubiläum. 

Dies erfolgte in einer feierlichen 

Messe mit anschließender Agape, 

ausgerichtet vom Pfarrgemeinderat. 

Wir gratulieren nochmals recht 

herzlich dazu und wünschen unse-

rem lieben Hrn. Pfarrer weiterhin 

alles Gute für sein geistliches Wir-

ken in unserer Gemeinde! 

 

Einige wichtige Dinge möchte ich 

Ihnen in Erinnerung rufen bzw. da-

rauf hinweisen: 

Bei geplanten Bauvorhaben ist es 

fast unumgänglich, sich rechtzeitig 

über die Rahmenbedingungen zu 

informieren. Dies erfolgt am Besten 

beim monatlich stattfindenden Bau-

sprechtag mit unserem Bausach-

verständigen. Bitte nehmen Sie die-

ses kostenlose Service in An-

spruch. Es erspart Ihnen womöglich 

unangenehme behördliche Anord-

nungen, welche bis zum Abbruch 

bzw. zur Entfernung von unrecht-

mäßig errichteten Bauwerken füh-

ren können.   

 

Auch die Problematik von Alumi-

nium und Plastikteilen, sowie 

Hundekot in den Wiesen und Fel-

dern möchte ich nicht unerwähnt 

lassen. Besonders für Tiere, welche 

diese unbewusst über das Futter 

aufnehmen, wird es besonders ge-

fährlich. Abgesehen von den 

Schmerzen, kann es sogar zum 

qualvollem Verenden führen. Erst 

unlängst musste eine wertvolle Kuh 

aufgrund von verschluckten Plastik-

teilen notgeschlachtet werden.  

Achten wir also bitte besonders auf 

eine bewusste Müllvermeidung 

und –entsorgung sowie eine saube-

re Umwelt. Sollten Sie als Verkehrs-

teilnehmer auf solche Teile am 

Straßenrand aufmerksam werden, 

ersuchen wir um Ihre aktive Mithilfe! 

 

Alle Wiesmatherinnen und Wiesma-

ther sind herzlich eingeladen, auch  

die kommenden Veranstaltungen  

zu besuchen und unsere Vereine 

und Organisationen mit ihrem Be-

such zu unterstützen. Unser Jah-

reskalender, die Homepage sowie 

die Cities-App versorgen Sie dazu 

laufend mit aktuellen Infos. 

 

Am 05. Juni dieses Jahres feiere 

ich meinen 60. Geburtstag. Zu 

diesem Anlass darf ich Sie zu mei-

nem Geburtstagsfest am Platz vor 

dem Gemeindeamt herzlich einla-

den. Jeder, der gratulieren möchte, 

ist herzlich willkommen. Aus organi-

satorischen Gründen können keine 

persönlichen Einladungen ausge-

sprochen werden. Ich freue mich 

auf ein zwangloses und geselli-

ges Beisammensein (Details siehe 

letzte Seite). 

 

Ich bitte von Geschenken abzuse-

hen, stattdessen steht eine Spen-

denbox zugunsten des St. Anna 

Kinderspitals bereit. 

 

Alles Liebe,  

euer Bgm. Erich Rasner 

Bgm. Erich Rasner 

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

Gemeinderatswahl 

Jänner 2025 
 

 

Möchtest du dich in deiner 

Heimatgemeinde 

einbringen? 
 

Möchtest auch du 

mitbestimmen? 
 

Aktive Mitarbeit liegt dir? 
 

Dann melde dich doch bei 

uns Gemeinderäten, 

und werde Kandidat 

bei der nächsten 

Gemeinderatswahl! 
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Im April konnten wir der Wiesmather Bevölkerung 

eine Rarität aus dem Jahre 1974 präsentieren. Das 

Jahresgeschehen wurde damals von Hrn. Johann 

Mühl, welcher viele Jahre lang in der Gemeinde Film

– und Fotoaufnahmen gemacht hat, festgehalten. So 

hat er viele Eindrücke aus vergangener Zeit, wie z.B. 

den Junifestumzug, die Kirchendachrenovierung, die 

Wiesmather Bälle uvm. für die Nachwelt festhalten 

können. Zugleich hatte man vor und nach der Vor-

führung die Gelegenheit, die Fotoausstellung mit 

den dazugehörigen Filmausschnitten zu besichtigen. 

Der Film wurde von Franz Kornfeld neu aufbereitet. 

Ein herzliches Danke hierfür! Ebenso ein großes 

Dankeschön an Johann Mühl für die Zurverfügungs-

tellung des Filmmaterials. 

 

Jahresfilm 1974 

Wie schon berichtet, wird derzeit das angekaufte 

Wohnhaus des leider schon verstorbenen Josef Fuchs 

in der Schulstraße renoviert und zu einem Heimatmu-

seum umfunktioniert. Viele Exponate vom ehemaligen 

Museum am Bauernhof von Fini Beisteiner warten 

bereits darauf, in den neuen Räumlichkeiten ausgestellt 

zu werden. 

Sollten Sie noch die eine oder andere Rarität zu Hause 

haben und diese für die Bevölkerung aufbewahren wol-

len, so werden diese gerne von uns entgegengenom-

men. Bitte hierfür einfach Kontakt mit der Gemeinde 

aufnehmen. Danke! 

 

Hier noch ein paar Fotos von den Umbauarbeiten:  

 

Baufortschritt beim Heimatmuseum 

Franz Kornfeld, Bgm. Erich Rasner sowie Margarete und Johann Mühl 
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In den Sommermonaten wird im zweiten Bauab-

schnitt der Glasfaserausbau durch die nöGIG fortge-

setzt. Die Rotte Beistein und ein Teil des Stadtweges 

(Liegenschaften der ehemaligen Wassergenossen-

schaft) sollen in Zukunft mit schnellem Glasfaserin-

ternet versorgt werden. 

Hierzu gibt es am 08. Mai eine gemeindeübergreifen-

de Informationsveranstaltung. Einladungen dafür er-

folgen gesondert. 

Leider wird sich das Projekt mit der Glasfasergesell-

schaft Bucklige Welt für die restlichen Liegenschaf-

ten verzögern, da im Fördercall eine andere Gesell-

schaft zum Zuge kam und wir auf den nächsten war-

ten müssen.  

 

Nichts desto trotz werden wir aber nach Möglichkeit 

mit dem Ausbau der Wasserversorgung starten.  

 

Glasfaserausbau 

 

Ortsbauernratswahl 

Nach 24 Jahren an der Spitze des Bauernbundes 

legte Obmann Vzbgm. Hubert Kornfeld sein Amt zu-

rück. 

Neu an der Spitze des Bundes, der sich als politi-

sche Vertretung der Bauern, Grundbesitzer und aller 

Menschen im ländlichen Raum sieht, steht Peter 

Sanz. Er regt an, für die eigenen Produkte auch 

selbst Werbung zu machen: „Wir sollten den Men-

schen näherbringen, dass wir für Qualität stehen. 

Dafür sollten wir auch etwas bezahlen.“ 

Als weitere Vorstandsmitglieder wurden 1. Obmann-

Stellvertreter Martin Hofleitner, 2. Obmann-

Stellvertreter Erik Rasner, Kassier Alexander Eidler 

sowie die Schriftführer Petra Ernst und Robert Ernst 

gewählt.  

Robert Ernst, Erik Rasner, Obmann Peter Sanz, Martin Hofleitner und 
Alexander Eidler.  

Bereits Ende April startete die Netz NÖ GmbH drin-

gend notwendige Stromkabelverlegungsarbeiten 

(Netzausbau) im Ortsgebiet. Daher ist mit Verkehrs-

beeinträchtigungen im Bereich vom Trafo Schulstra-

ße, entlang des Marktringes bis zur Landesstraße 

und in weiterer Folge auf der Hauptstraße Richtung 

Bromberg bis in die Nußleiten zu rechnen. 

Die Arbeiten im Marktring sollten bis Ende Juni fertig 

gestellt sein. Genaueres folgt bei Vorliegen des Bau-

zeitplanes. 

Unsere Kindergartenhelferin Jasmine Schwarz hat in 

den letzten Monaten die erforderlichen Kurse für die 

Ausbildung zur Kinderbetreuerin absolviert.  

 

Wir dürfen herzlich zur bestandenen 

Abschlussprüfung gratulieren und 

wünschen weiterhin viel Freude bei 

der Arbeit! 

 

Erfolgreich abgelegte Prüfung 

 

Grabungsarbeiten im Ortsgebiet 
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Zubau Kindergarten 

 

Gratulation zur Hochzeit 

Am 29. Dezember 2023 heiratete unser Kassenverwal-

ter und Buchhalter Christoph Ponweiser seine Carmen.  

Wir gratulieren euch beiden von ganzem Herzen und 

wünschen euch alles erdenklich Gute für euren ge-

meinsamen Lebensweg!  

Dieser wird mittlerweile durch ein weiteres Familienmit-

glied bereichert. Anfang April erblickte der kleine Henrik 

das Licht der Welt. 

Herzlichen Glückwunsch an die junge Familie! 

Die durch die NÖ Landesregierung beschlossene 

Kinderbetreuungsoffensive ermöglicht, dass ab Sep-

tember 2024 Kinder bereits ab zwei Jahren den Kin-

dergarten besuchen dürfen. Um diesen Anforderun-

gen gerecht zu werden, ist es auch in unserer Ge-

meinde notwendig, den bestehenden Kindergarten 

zu erweitern. 

Der derzeitige Bewegungsraum wird derzeit zu einer 

vierten Gruppe umfunktioniert, in der Kleinkinder zwi-

schen 2-3 Jahren betreut werden sollen. Östlich wird 

das Gebäude um einen neuen, etwas größeren Be-

wegungsraum erweitert. 

Die Zubauarbeiten sind bereits in vollem Gange, so 

konnte seit Jahresbeginn bereits der Rohbau samt 

Dach fertig gestellt werden. Derzeit erfolgt der Innen-

ausbau. Der Umbau der vierten Gruppe, die Über-

dachung der Sandgrube sowie die Außengestaltung 

wird in den Sommermonaten erfolgen, damit im 

Herbst der Betrieb in gewohnter Weise gestartet 

werden kann. 

Wir freuen uns, dass wir für unsere Jüngsten 

dadurch eine zeitgemäße Betreuung anbieten kön-

nen, die unseren jungen Familien zusätzliche Le-

bensqualität gewährleisten wird. 

v.l.n.r.: Daniel Heissenberger, Kindergartenleiterin Edith Buchegger, 

Bgm. Erich Rasner und Florian Fries 

 

Geburtstagsgratulationen 

Marilen Rathmanner 

60. Geburtstag 

Alois Kleinrath 

60. Geburtstag 

Daniela Handler 

50. Geburtstag 
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Zwei Regionen werden Geschwister: Die Buckli-

ge Welt und das Wechselland schließen sich zu 

einer Regionen-Marke zusammen.  

 

Die Bucklige Welt mit ihren tausend Hügeln steht un-

ter anderem für Kulinarik, Gesundheit und sanften 

Radtourismus. Das alpine Wechselland vor allem für 

Skifahren und Mountainbike-Sport. Nach einem ein-

jährigen Markenprozess werden beide Regionen mit 

32 Gemeinden künftig unter einer neuen Dachmarke 

auftreten, um die Region noch lebenswerter zu ma-

chen und Gäste bestmöglich abzuholen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wir sind verschieden, aber es gibt auch viel, das 

uns verbindet. Das gemeinsame Logo soll diese Ver-

bundenheit hervorheben“, sagt Michaela Walla, Ob-

frau der Region Bucklige Welt-Wechselland. „Im 

Zentrum steht der Mensch, weil uns die Menschen, 

die in unserer Region leben und arbeiten, wichtig 

sind.“ Willibald Fuchs, Obfrau-Stellvertreter, ergänzt: 

„Diese zeitgemäße, moderne Marke spiegelt die star-

ke Dynamik und Entwicklung unserer Region wider. 

Sie ist auch Ausdruck der Identifikation mit der Regi-

on und des Selbstbewusstseins unserer Bürger.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Positiven Trend als LEADER-Region fortsetzen 

Der ländliche Raum ist in den letzten Jahren für die 

Menschen wieder attraktiver geworden. Das sei auch 

Ergebnis strategischer Entwicklungsplanung, erklärt 

Walla: „Wir haben neben Sport-, Freizeit-, Kultur- 

oder Genuss-Angeboten auch Infrastruktur-Projekte 

umgesetzt. Das betrifft Themen wie Bildung, Kinder-

betreuung, den Ausbau des Glasfaser-Internets oder 

erneuerbare Energie. Mit der neuen Marke wollen wir 

dem einen spürbaren Zusammenhalt geben. Wir rü-

cken zusammen, weil wir gemeinsam mehr schaf-

fen.“  

In den Markenbildungsprozess, der als LEADER-

Projekt von Bund, Land NÖ und der EU gefördert 

wurde, waren Gemeinden, Betriebe und Beteiligte 

eingebunden. Hubert Wedel (WEDEL Agency), in 

Zusammenarbeit mit Tanja Peklar-Zarka (ZART), die 

beide aus der Region stammen, zeichnen sich für die 

Umsetzung verantwortlich. 

Neues Markensystem bringt allen was 

In Zukunft können alle auf die neue Marke zurück-

greifen, um sich einheitlich zu präsentieren. Im Zent-

rum steht der Mensch: eine dynamische Figur. Links, 

in grün, symbolisieren Hügel die Vielfalt der Buckli-

gen Welt. Rechts, in Blau, Gipfel das Wechselland. 

Gemeinsam ist man stärker und in Vielfalt verbun-

den: Deshalb ergibt die Mischung aus Grün und Blau 

das Petrol der Figur im Zentrum. Rückt man die drei 

Logo-Komponenten auseinander ergeben sich Sub-

marken, die von Unternehmen, Gemeinden, Verei-

nen und Körperschaften genutzt werden können – für 

Umsetzungen von der Visitenkarte bis zum Auto-

Aufkleber. Die Einheit bleibt trotzdem gewahrt und 

die Marke wirkt anziehend nach innen und außen.  

 

 

Kontakt: 

Regionsbüro Lichtenegg, Geschäftsführer Franz Piri-

bauer 

leader@buwela.at, 02643 94 111 60, Bilder und Gra-

fiken: marke.buwela.at 

 

Neue Marke Bucklige Welt - Wechselland 

Logo Bucklige Welt-Wechselland 

Logo Bucklige Welt 

Foto © Regionsbüro Lichtenegg: v.l. Hubert Wedel, Bettina Rigler, 
Willibald Fuchs, Florian Kerschbaumer, Franz Piribauer, 
Michaela Walla, Rainer Leitner und Tanja Peklar-Zarka 
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Die KLAR! (Klimawandelanpassungsregion) hat in 

Zusammenarbeit mit dem Mobile Campus Bucklige 

Welt praktische Tipps, Dokumente und ein Lern-Quiz 

zu den Themen Blackout und Katastrophenschutz 

erstellt. 

 

Was bedeutet es wirklich, wenn tagelang ohne Vor-

warnung großflächig der Strom ausfällt? Wie sieht 

dazu eine optimale Vorratshaltung aus, wie stimmt 

man sich am besten mit der Familie ab? Wichtiges 

zum Thema Blackout und vor allem zur Blackout-

Vorsorge liefert dieser Lernbereich. 

 

Wenn der Sturm kommt, es hagelt oder sich Überflu-

tungen ankündigen – wie reagiert man am besten? 

Was soll ich immer zuhause haben, um die Familie 

und Hab und Gut zu schützen, wenn eine Naturkata-

strophe eintritt? Der Lernbereich „Krisenfester 

Haushalt“ zeigt genau das. 

 

Ziel der KLAR! Bucklige Welt – Wechselland ist es, 

alle von der Landwirtschaft über Feuerwehren oder 

Gemeinden bis hin zu jedem einzelnen Haushalt auf 

die Auswirkungen des Klimawandels bestmöglich 

vorzubereiten. Dazu gehört auch das Thema Kata-

strophenmanagement bzw. Prävention. 

Über den Bucklige 

Welt Mobile Cam-

pus sind die wich-

tigsten Inhalte über-

sichtlich aufbereitet 

und jeder kann für sich selbst herausfinden, wie gut 

er auf den Notfall vorbereitet ist. 

Der Bucklige Welt Mobile Campus wird für die Aus- 

und Weiterbildung, zeitgemäße Unternehmensprä-

sentationen, aber auch Mikrotrainings und regionale 

Lehrlingssuche eingesetzt. Die Inhalte werden lau-

fend erweitert und so entwickelt sich der Mobile 

Campus mehr und mehr zur Regions-App für alle. 

 

Was tun, wenn Naturkatastophen kommen? 

Kostenlose App einfach herunterladen: 

QR-Code für Android 

Kostenlose App einfach herunterladen: 

QR-Code für Apple 

Wussten Sie, dass… 

… Hundehalter von Gesetzes Wegen verpflichtet 

sind, den Kot ihres Hundes wegzuräumen? 

… bei Nichtbeachtung eine Verwaltungsstrafe 

droht? 

… es in Wiesmath Hundestationen mit kostenlosen 

Sackerln gibt? 

 

Trotzdem liegen in vielen Grünflächen, Rabatten und 

auch auf öffentlichem Gut die Hinterlassenschaften 

der Vierbeiner. Dies ist für uns alle ein großes Ärger-

nis, sowohl für Fußgänger, als auch für die Grund-

stücksbesitzer.  

Nicht weggeräumter Hundekot stößt bei allen auf 

großes Unverständnis und ist für ein gemeinschaftli-

ches Miteinander nicht förderlich. 

 

Die Verantwortung liegt allein bei den Tierhaltern. 

Wir ersuchen deshalb alle Besitzer von Hunden 

erneut, ihrer Verpflichtung zum Wegräumen des 

Hundekots auch nachzukommen. 

 

Bedanken möchten wir uns aber auch bei jenen Hun-

debesitzern, für die es selbstverständlich ist, die Hin-

terlassenschaften ihres Vierbeiners zu beseitigen. 

 

Pflichten der Hundebesitzer! 
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Gesundheit ist unser höchstes Gut, es zu schützen und 

zu fördern! Dies wollen wir auch in unserer Gemeinde 

unterstützen. Deshalb entschloss sich Wiesmath mit 

einem einstimmigen Gemeinderatsbeschluss im März 

2024 am Programm von NÖ „Tut gut!“ - „Gesunde Ge-

meinde“ teilzunehmen. 

Deren Ziel ist es klar und deutlich, die Gemeinde ge-

sundheitsfördernd zu gestalten und präventive Maß-

nahmen zu setzen, sowie die Gemeindebürger zu un-

terstützen, einen gesunden Lebensstil zu führen. 

 

Was ist eine gesunde Gemeinde? 

Eine gesunde Gemeinde ermöglicht gesundheitsför-

dernde Angebote direkt vor ihrer Haustür und ist eine 

überparteiliche Plattform in Form eines Arbeitskreises 

in der Gemeinde. Maßnahmen rund um das Thema 

Gesundheitsförderung werden vom Arbeitskreis ge-

plant und umgesetzt. Das können Workshops, Vorträ-

ge, Kurse aber auch Einrichtungen (z.B. Tut gut-

Wanderwege, Naschgärten,…) sein. Bereits vorhande-

ne Angebote (z.B. von Vereinen, Schulen, Betrieben) 

werden gebündelt und sichtbar gemacht. 

 

Gesunde Gemeinden werden inhaltlich, personell 

und finanziell durch „Tut gut!“ unterstützt. 

Auch Sie sind ein Teil der 

„Gesunden Gemeinde“ 

Jede und jeder Interessierte von Ju-

gendlichen bis zur älteren Generation 

kann und soll sich bei den Arbeitskrei-

sen einbringen. Sei es durch die akti-

ve Mitarbeit oder durch eine Idee. 

 

Unser Team „Gesundheit und Soziales der Gemeinde-

räte“ wurde bereits aufgestellt mit: 

Arbeitskreisleiterin Marion Rosenkranz, Gaby Grund-

tner, Vzbgm. Hubert Kornfeld, Andreas Neubauer, Car-

men Picher, Julia Piribauer, Rudolf Pürbauer 

 

Alle, die sich gerne zu diesem Thema einbringen 

wollen und können, sind herzlich eingeladen, sich 

am 03. Juni 2024, 18 Uhr, an der Ideenfindung zu 

beteiligen. 

 

Gemeinsam können wir unsere Gemeinde gesund-

heitsfördernd gestalten und den Lebensraum schaffen, 

der uns körperlich und mental fit hält. 

 

GGR Gaby Grundtner 

 

NÖ Tut gut! - Gesundes Wiesmath 

GGR Gabriela 

Grundtner 
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Vorankündigung - „Galerie der Träume“ 

Poetische Bilder – schräge Charaktere – überra-

schende Dynamiken:  

 

Marijan und LEMOUR verwandeln die verstaubten 

Geschichten der alten Galerie in eine lebendige Welt, 

die den Museumsbesuch zu einem visuellen Vergnü-

gen werden lässt. Traum oder Wirklichkeit? Und: … 

hing dieses Bild vorhin nicht woanders? Ein wortlos-

poetisches Comedy-Varieté für die ganze Familie. 

 

KOOPERATION Marijan und LEMOUR … Clowns 

sind sie alle, doch was hier noch passieren darf, ist 

eine erfrischende Mischung aus den Traditionen Zir-

kus und Theater: der Zirkusartist Marijan trifft auf die 

drei Schauspieler:innen von LEMOUR – poetische 

Jonglage, Objekttheater, moderne Clownerie, Tanz, 

Pantomime und Rollerdance werden von der Thea-

terkunst in einen dramaturgischen Rahmen gebettet, 

der die Acts zu einer herzerwärmenden Geschichte 

verwebt. 

WANN:  Donnerstag, 13. Juni 2024, 

  19 Uhr im Vereinshaus Wiesmath 

 

EINLASS:  ab 18 Uhr 

 

Vorverkauf:  € 29,- (inkl. Varietételler) 

Abendkassa:  € 35,- 

 

Vorverkaufskarten gibt es bei allen Lechner Märk-

ten (Wiesmath, Hollenthon, Hochwolkersdorf, Kat-

zelsdorf), in den Raikafilialen Wiesmath und Hoch-

wolkersdorf oder direkt bei Marijan Raunikar 

(0676/4734735). 

 

ES SPIELEN Marijan Raunikar, Miriam Kerneza, 

Sarah Kerneza, Ben Petermichl 

PRODUKTION, REGIE & INSZENIERUNG: 

Marijan & LEMOUR 

www.MARIJAN.at / www.LEMOUR.at 
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Neues aus der Volksschule... 

Kindergemeinderatssitzung 

Mitte März fand die Kindergemeinderatssitzung mit 

der 3a in der Gemeinde Wiesmath statt. Die Schüler 

durften unserem Bürgermeister Erich Rasner Fragen 

stellen, die sie schon immer wissen wollten. Begleitet 

wurde die Klasse bei diesem Lehrausgang von der 

Klassenlehrerin und Fr. Katrin Trimmel. Zum Ab-

schluss gab es für jedes Kind eine kleine Jause. 

 

 

Blick und Klick in der 1a und 2a 

Der Turnsaal unserer Volksschule wurde zu einer 

Straße umfunktioniert. Situationen, die Kinder alltäg-

lich auf ihrem Schulweg erleben, wurden hier spiele-

risch simuliert.  

 

 

Erstkommunionkinder meet Firmlinge 

Die Woche vor den Osterferien stand unter dem Mot-

to „Nahtstelle“ und dichtes Programm war geplant. 

Die 2a der Volksschule wurde von der Religionslehre-

rin Frau Zangl in die Mittelschule zum gemeinsamen 

Eierfärben mit der 4a eingeladen. 

Ein großes Dankeschön an unsere Religionslehrerin, 

die ihren Unterricht so abwechslungsreich gestaltet 

und für ein angenehmes Miteinander sorgt! 

 

 

Besuch der Kindergartenkinder 

Die Kinder im letzten Kindergartenjahr durften uns 

besuchen und im Turnsaal mit den Schülern der 4a 

Schulluft schnuppern.  

 

 

Für den Schulputz in der Volksschule suchen wir 

noch Mitarbeiter, die unsere Schulwartinnen 

tatkräftig unterstützen. 

  

Wann: Sommer 2024, für ca. 2 Wochen 

Tägliche Arbeitszeit: 8-10 Std.  

 

Aufgrund der fordernden Tätigkeit ist eine 

körperliche Eignung unbedingt erforderlich. 
 

 
 

Bewerbungen bitte an: 

Marktgemeinde Wiesmath 

Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath 

 

oder per Mail an: 

gemeinde@wiesmath.gv.at 

 

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt 

Wiesmath unter 02645/2231. 

mailto:gemeinde@wiesmath.gv.at


13 

 

 Ausgabe 1/2024                                                                                                       Nachrichten der Marktgemeinde Wiesmath 

Zum österreichischen Vorlesetag, am 21. März 2024, 

waren alle Schüler der VS in die benachbarte Mittel-

schule eingeladen. Dies nutze die 4a der Volksschu-

le, um die bereits bestehende „Englisch Nahtstellen-

stunde“ gleich vor Ort zu absolvieren.  

Außerdem bekamen unsere Abschlussklassler eine 

Führung durch die Schulküche und durften bei einem 

„Märchen Escape Room“ ihr Lesekönnen beweisen. 

 

Volksschulkinder zu Gast in der Mittelschule 

Am 21. März, dem österreichischen Vorlesetag wurde 

die Mittelschule Wiesmath zur Bühne eines märchen-

haften Leseerlebnisses: Mit großer Begeisterung ha-

ben die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 

unter der Leitung von Katrin Oberger und ihrem 

Deutschteam einen märchenhaften Vorlesetag für die 

Kinder der Volksschule ausgerichtet. 

 

Die Lehrkräfte des 

Deutschteams schlüpften 

in die Rollen von bekann-

ten Märchenfiguren - vom 

Rotkäppchen, dem Gestie-

felten Kater, einer Hexe bis 

hin zum Prinzen – und 

sorgten für ein großartiges 

Erlebnis.  

 

Vor einem kunstvoll gebas-

telten Lebkuchenhaus la-

sen die Schüler und Schü-

lerinnen der 1. Klasse Mit-

telschule klassische Märchen der Gebrüder Grimm 

vor. Zum Abschluss durften sich alle Kinder selbst 

gebackene Lebkuchenherzen als süße Erinnerung 

mitnehmen. 

 

Dieser Tag ließ die Welt der Märchen lebendig wer-

den und stärkte das Miteinander der beiden Schulen. 

 

Märchenhafter Vorlesetag an der Mittelschule Wiesmath 
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Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Pkt. 2: Subventionsansuchen Blasmusik BWN 
  Subvention in Höhe von € 1.000,- 
   - MEHRSTIMMIG 
 
Pkt. 3:  Wassergenossenschaft Schwarzenberg 
  Vereinbarung über die Feuerlöschvorsorge 
   - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 4: Auftragsvergabe Zu– und Umbau 
  Kindergarten 
  Beschluss der einzelnen Gewerke 
  - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 5: Zu– und Umbau Kiga - Darlehensvergabe 
  Beschluss lt. Vergabevorschlag 
  - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 6: Verordnung Wassergebühren 
  Beschluss über die Änderung der Wasser- 
  abgabenordnung - EINSTIMMIG 
 
 

Pkt. 7: Verordnung Kanalbenützungsgebühren 
  Beschluss über die Änderung der Kanal- 
  abgabenordnung - EINSTIMMIG 

Pkt. 8: Transferzahlungen für das Geschäftsjahr   
  2022 
  Rückzahlung Gesellschafterzuschüsse von  
  der Infrastruktur KG an die Gemeinde -  
  EINSTIMMIG 
 
Pkt. 9: Bericht über die Prüfung des Jahresab- 
  schlusses der Infrastruktur KG 2022 
  Kenntnisnahme - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 10: Bilanz Infrastruktur KG 2022 
  Kenntnisnahme - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 11: Voranschlag Infrastruktur KG 2024 
  EINSTIMMIG 
 
Pkt. 12: Voranschlag Marktgemeinde 2024 
  EINSTIMMIG 
 
Pkt. 13: Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss 
  Kenntnisnahme und Entlastung des 
  Kassiers - EINSTIMMIG 
 
Pkt. 14: Wortmeldungen und Berichte 

 

Gemeinderatssitzung vom 11.12.2023 

Pkt. 1: Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Pkt. 2: Lehrstellenförderung 

  Refundierung der Kommunalsteuer 2023 für 

  lehrlingsausbildende Betriebe - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 3:  Verwendung Zweckschuss des Bundes  

  „Gebührenbremse 2024“ 

  Weitergabe des Zweckzuschusses an alle  

  Müllbezieher - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 4: Netzzugangsverträge für Photovoltaikan- 

  lagen 

  Annahme und Beschluss der Netzzugangs- 

  vertragsangebote - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 5: Subventionsansuchen Verein Wendepunkt 

  Subvention über € 400,- - MEHRSTIMMIG 

 

Pkt. 6: „Gesunde Gemeinde“ Initiative „Tut gut“ 

  Beschluss über Teilnahme und Bereitstellung  

  Rahmenbudget - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 7: Verordnung Wassergebühren 

  Abänderung des Beschlusses vom 

  13.12.2023 - EINSTIMMIG 

Pkt. 8: Kindergarteneinrichtung 

  Rahmenbeschluss über Anschaffung Kinder- 

  garteneinrichtung - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 9: Personalangelegenheiten 

  Ausschreibung KinderbetreuerIn 

  - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 10: Grundstücksangelegenheiten 

  Beschluss über geringfügige Änderungen 

  beim Kindergarten, Grenzberichtigung Neu- 

  ris, Grundstücksverkauf mit Hauptwohnsitz- 

  meldung - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 11: Straßenbau 

  Asphaltierungsarbeiten sowie Mitverlegungs- 

  arbeiten Glasfaser - EINSTIMMIG 

   

Pkt. 12: Rechnungsabschluss 2023 - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 13: Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss 

  Kenntnisnahme und Entlastung des 

  Kassiers - EINSTIMMIG 

 

Pkt. 14: Wortmeldungen und Berichte 

 

Gemeinderatssitzung vom 13.03.2024 
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EU-Wahl am 09. Juni 2024 

Am 09. Juni wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlin-

formation“ erleichtert das gesamte Prozedere der 

Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-

nen und Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl 

optimal unterstützen. Deshalb wird Ihnen im Mai eine 

„Amtliche Wahlinformation – Europawahl 2024“ 

zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 

anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 

verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 

(siehe Abbildung).  

 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und bein-

haltet einen Antragscode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen, abtrenn-

baren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 

einen Barcode für die schnellere Abwicklung bei der 

Wahl selbst. 

 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

 

 

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen 

Sie den personalisierten Abschnitt und einen 

amtlichen Lichtbildausweis zur Wahl am 09. Juni 

ins Wahllokal mit.  

 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Dazu stehen Ihnen 

drei Möglichkeiten zur Verfügung: 

• persönlich in der Gemeinde 

• schriftlich mit der abtrennbaren, personali-

sierten Anforderungskarte mit Rücksende-

kuvert oder 

• elektronisch im Internet. 

 

Mit dem personalisierten Antragscode auf der Wäh-

lerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinforma-

tion“ können Sie rund um die Uhr auf 

www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantra-

gen. 

 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden!  

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-

line-Anträge ist Mittwoch, der 05. Juni 2024, 

24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den An-

tragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet 

ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 

07.06.2024, 12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche 

Antragsstellung ist bis Freitag, den 07.06.2024, 

12:00 Uhr möglich. 

 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung ab Mitte 

Mai zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 

auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte 

muss spätestens am 09. Juni 2024, 17 Uhr, bei 

der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. 

Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 

Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal oder bei je-

der Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

 

Tipp: 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR WAHLKARTENAN-

TRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – 

SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE AR-

BEIT! 

 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 

„Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der au-

tomatisierten und raschen Verarbeitung bei der 

Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurch-

führung im Wahllokal. 
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Selbstbedienungshütte - Biohof Kaltenbacher 

Ab sofort ist unsere Selbstbedienungshütte wieder rund um die Uhr 
für euch geöffnet! 

 

Wir freuen uns auf 

euren Besuch! 

 

Biohof Kaltenbacher 

Stadtweg 24 

2811 Wiesmath 

0680 / 40 30 328 

 

Ratschen 2024 

Foto: Franz Stangl 

Das traditionelle Ratschen zu Ostern wird in Wiesmath 

durch die Jungschar und Minis (Ministranten) mit viel 

Freude und Leidenschaft jährlich am Karfreitag und 

Karsamstag durchgeführt. Heuer waren insgesamt 47 

Kinder im gesamten Gemeindegebiet unterwegs. 

Am Freitag gingen die Kinder in der geschlossen Ort-

schaft und am Samstag wurden die einzelnen Rotten 

besucht.  

 

Bei viel Spaß und einigen Kilometern in den Beinen 

lachen und ratschen die Kinder von Tür zu Tür, dabei 

erhalten sie Süßes, Saures, Salziges, Eier und Spen-

den als Dank von der Bevölkerung. 

 

Im Namen der Kinder bedanken wir uns auch herzlich 

für die gute Aufnahme und die großzügigen Spenden.  

 

Die Spenden kommen wieder den Jungscharkindern 

und Ministranten zu Gute. Damit werden Anschaffun-

gen, Ausflüge sowie Aktivitäten unterstützt. Zum Bei-

spiel Ministrantenausflug (ROM), Jungscharausflug, 

Jungscharlager, u.v.m. 
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Der Tennisverein eröffnete bereits am 27. April die 

Saison mit dem inzwischen traditionellen MixDoppel 

Jux-Turnier. Der Spaß am Spiel, an der Bewegung 

und die Freizeitgestaltung sind dem Verein ein 

Bedürfnis. 

Wir bieten auch dieses Jahr wieder ein 

Kindertraining an. Wiederum übernimmt unser 

ausgebildeter Kindertrainer, Sorin Miclea, diese 

bedeutende Aufgabe und er wird unseren 

Nachwuchstalenten mit viel Charme, Spaß und 

Erfahrung das Tennispielen von Mai bis Ende 

September näherbringen. 

Nach der guten Resonanz der letzten Jahre gibt es 

auch heuer die Möglichkeit an einem kostenlosen 

Probetraining teilzunehmen, welches in Verbindung 

mit dem Kindertraining die Chance bietet das Ten-

nisspielen auszuprobieren und unseren Trainer So-

rin kennenzulernen. 

Im Kindergarten und an den Schulen wurden bereits 

Informationszettel und Anmeldeformulare für die 

Teilnahme am Kinder-Tennistraining ausgeteilt. 

 

Die Mannschaftsmeisterschaften für 2024 starten 

wieder im Mai bzw. August und der TV Wiesmath 

wird heuer drei Mannschaften in den Wettbewerb 

schicken. Eine Damen- sowie 2 Herrenmannschaf-

ten (+35 und +45). 

Nähere Details und Spieltermine unter: 

www.wiesmath.tennisplatz.info 

 

Die Damenmannschaft wurde heuer mit neuen 

Dressen von der Firma Lechner ausgestattet. Ein 

herzliches Dankeschön an Hubi Lechner. 

 

Wir freuen uns sehr über jegliche Unterstützung 

durch Fans und tennisbegeisterte Besucher bei den 

Meisterschaftsspielen und bei unseren diversen Ver-

anstaltungen. 

 

Mit sportlichen Grüßen verbleibt 

Ihr TV-Obmann Gerald Schrammel 

 

Tennisverein Wiesmath 

 

 

Gemeinsam einen Vormittag Zirkuskünste 

probieren und trainieren: 

 

Partnerakrobatik, Einradfahren, Jonglieren, 

Vertikaltuch oder Trapez … 

 

Erwachsene und Eltern mit Kindern können hier 

einen Vormittag lang Zirkuskünste ausprobieren 

und üben. 

Gabi und Marijan Raunikar sind als BetreuerInnen 

vor Ort und geben bei Bedarf gerne Unterstützung. 

Wann: Samstag, 01.06. 2024 

von 09.30 - 12.00 Uhr 

 

Wo: Turnsaal der MS Wiesmath 

Kosten: 13 Euro/Person 

 

Weitere Termine im September und November 

sind geplant 

 

Anmeldung bis 25.5.2024 unter: 

office@marijan.at oder 0676/4734735. 

Wiesmather Familienzirkus 
Jonglieren, Vertikaltuch, Einradfahren, Akrobatik… 

mailto:office@marijan.at
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Neues vom DVW 26er 

 

In der Vorweihnachtszeit fand wieder das traditionel-

le Zusammentreffen zwischen Vertretern des Ge-

meindevorstands sowie der Jugendgemeinderäte 

und dem „s’platzl“ statt. Dieses Mal traf man sich di-

rekt im „Platzl“, in der Schulstraße. 

Es wurden wieder anstehende 

Projekte und Ideen (wie zum Bei-

spiel den Padel-Platz, Fun-Court, 

etc.) mit den Mitgliedern der Ju-

gendorganisation „s’platzl“ bespro-

chen und ausgearbeitet. Vorschlä-

ge und Wünsche der Jugend wer-

den – soweit möglich – wieder in die 

diversen Planungen integriert. 
 

Es ist immer wieder eine Freude zu sehen, dass sich 

die jungen Wiesmather Gedanken über die Zukunft 

ihres Heimatortes machen und sich aktiv an der Ge-

staltung der Gemeinde beteiligen. 
 

Danach gab es noch eine kleine Jause von der Ge-

meinde für die rege Teilnahme. Zum Ausklang be-

suchten noch einige Personen den Punschstand des 

Adventmarktes Wiesmath. 

 

Jugendstammtisch 

GGR Andreas 

Neubauer MA 

Bereits seit mehr als 2 Jahren besteht nun der Dart-

verein Wiesmath. Momentan stellt der Verein 2 Mann-

schaften für die Meisterschaft in der Burgenländi-

schen-Dartverein-Liga in der 2. Klasse. Auch in dieser 

Saison schlagen sich die beiden Mannschaften aus-

gezeichnet.  

Nach 16 erfolgten Spielen finden sich die Mannschaf-

ten auf Platz 1 sowie Platz 3 in der Tabelle. 

Der Dartverein hat sich auch wieder beim Ferienspiel 

einbringen dürfen und somit mehr als 60 Kindern den 

Dartsport etwas nähergebracht.  

 

Obmann Martin Schwarz sowie die 

Spieler und Mitglieder des Vereins wür-

den sich freuen, Sie bei einem der 

nächsten Meisterschaftsspiele im Ver-

einshaus begrüßen zu können. Die 

Spieltermine werden jeweils in der Ci-

ties-App angekündigt. Um den Mutter-

tag herum wird es ein eigenes Mutter-

tagsspecial geben, wo auch die Damen 

ihr Darttalent unter Beweis stellen kön-

nen. (nähere Informationen dazu fol-

gen) 

 

Sie haben Interesse am Dartspielen? 

Dann besuchen Sie uns einfach einmal 

bei einem Training. Dieses findet immer 

dienstags ab 19:00 Uhr im Vereinshaus 

statt. 
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Elternverein der VS Wiesmath 

Der Elternverein konnte auch in den vergangenen Mo-

naten wieder einige Veranstaltungen durchführen: 

* Organisation des VS-Abschlussfestes im Juni 2023 

* Herbstflohmarkt im Oktober 2023 

* Kindermaskenball im Februar 2024 

 

Durch die genannten Veranstaltungen war es uns mög-

lich, Einnahmen zugunsten unserer Volksschulkinder 

zu erzielen. Diese werden laufend für Aufwendungen 

herangezogen - sei es für Busfahrten, Workshops, Ma-

terialanschaffungen und Beteiligungen an diversen 

Schulprojekten. 

 

Besonders hervorzuheben ist auch heuer wieder die 

Organisation des Kindermaskenballs, welcher zum 

zweiten Mal mit Unterstützung der Marktgemeinde 

Wiesmath veranstaltet werden konnte.  

Das Vereinshaus war auch dieses Mal wieder gut ge-

füllt mit vielen maskierten Kindern und Eltern. Gemein-

same Tänze, Spiele, Krapfen und Fotobox machten 

diesen Nachmittag zu einem schönen Erlebnis.  

Auch in Zukunft freut sich der Elternverein, viele Leute 

bei den diversen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen, 

um so die Förderung unserer Kinder unterstützen zu 

können.  

Die Marktgemeinde Wiesmath bedankt sich 
herzlich beim Elternverein für die gelungene 

Durchführung des Kindermaskenballs! 

 

Ebenso bei Fa. Kornis und dem Wirtschaftsbund Wies-
math für das Sponsoring der Fotobox, 

bei Robert Ostermann für die Moderation und dem 
DJ Martin Schwarz. Die Krapfen für die Kinder wurden 

von der Gemeinde finanziert.  
 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!  
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 Geburten 

Kögler Alexander (Ende 2022) Marktring 

Schwarz Sophia   Gartengasse 

Weber Fabian   Wr. Neustädterstraße 

Fellner Lene   Wr. Neustädterstraße 

Trimmel Emily   Beistein 

Tasic Samuel   Mitteregasse 

Schwarz Jan   Feldgasse 

Hackl Rosalie   Sperkerriegel 

Termure Dorothea  Sperkerriegel 

Dienbauer Benjamin  Schneeberggasse 

Schwarz Emilio   Neumühle 

Waloch Flora   Neuris 

Hofleitner Max   Wenezeck 

Standesamtliche Trauungen 

Horvath Andreas & Ohr Tatjana 

Kleinrath Dominik & Rozanics Doris 

Sanz Daniel & Kogler Julia 

 

       Liu David & Dr. Huber Nana 

       Ponweiser Christoph & Tritremmel Carmen 

Sterbefälle 

Kornfeld Karoline   Höhenstraße 

Walli Rudolf    Hölle 

Winkler Hermine   Schulstraße 

Kleinrad Josef   Stadtweg 

Eidler Anna    Hauptstraße 

Hermann Claudia   Schwarzenberg 

Gubala Franz   Feldgasse 

Hofleitner-Bartmann Theresia Wenezeck 

Senft Alois    Stadtweg 

Grill Jürgen    Wenezeck 

Ernst Erna    Schulstraße 

Handler Johann   Geretschlag 

Handler Anna   Hölle 

 

Personenstandsfälle 2023 

 

Plauderbankerl 

„Wer hier sitzt, unterhält sich gerne“! So lautet 

die Einladung an die Wiesmather Bevölkerung, 

um hin und wieder im hektischen Alltag innezu-

halten und sich bewusst eine Auszeit auf den 

Plauderbankerln zu nehmen. 

 

Die Plauderbankerl im Ortsgebiet eignen sich nicht 

nur zum Ausruhen, sondern laden auch zur Kommu-

nikation ein. Ebenso eröffnen sie einen Raum für Be-

gegnung und schaffen eine Verbindung zwischen 

den Menschen. Die Bankerl sollen eine Einladung an 

alle Generationen sein, sich zum gemeinsamen Aus-

tausch niederzulassen, zu tratschen oder um sich 

einfach gegenseitig zu erzählen, was einen gerade 

so bewegt. 

 

Begegnen sich Menschen unterschiedlichen Alters, 

kann im Gespräch voneinander gelernt und Gemein-

sames entdeckt werden. 

Die Initiative der PfarrCaritas Wiesmath soll auf sozi-

ale Isolation, Einsamkeit und Vereinzelung der Ge-

sellschaft aufmerksam machen.  

hinten: Veronika Ernst und Ingrid Walli,  
vorne: Helga Handler und August Rosenkranz 
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Das war der Fasching in Wiesmath... 

 

Seniorenfasching 

Einen schönen und lustigen Nachmittag hat-

ten die Wiesmather Senioren und Pensio-

nisten am 04.02.2024 bei der von der Ge-

meinde Wiesmath organisierten Faschings-

feier. 

Es freut uns, dass so viele Junggebliebene 

diese Einladung annahmen und gemeinsam 

einige unterhaltsame Stunden verbringen 

konnten. Für schwungvolle Tanzmusik und 

lustige Einlagen sorgte das Duo „Veronika & 

Manuel“. 

Bei Krapfen und Kaffee, sowie einem ab-

schließenden Essen, ließ man den Nachmit-

tag gemütlich ausklingen. 
Foto: Franz Stangl 

Auch heuer durften wir wieder viele Besucher in unserem „Gallier Dorf“ am Kinderspielplatz begrüßen. Viele Mas-

kierte kamen in Kleingruppen und verbreiteten eine fröhliche Atmosphäre. Es ist schön zu sehen, dass der Fa-

schingdienstag in unserer Gemeinde noch so traditionell gefeiert wird.  
 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
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Kontrolle der Wasserzähler und Absperrventile 

 

Poolfüllungen - Bitte am Gemeindeamt melden! 

Es werden alle Poolbesitzer ersucht, VOR dem Befül-

len des Pools mit der Gemeinde oder mit einem Ge-

meindearbeiter Rücksprache zu halten! 

Um eine gleichzeitige Entnahme großer Wasser-

mengen zu vermeiden, ist es wichtig, kurz abzuklären, 

ob die Befüllung uneingeschränkt möglich ist, oder ob 

eine Einschränkung auf bestimmte Entnahmezeiten 

oder –mengen erforderlich ist.  

Gemeindeamt: 02645/2231 

Wassermeister Franz Sanz: 

0664/88598960 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Alle Hausbesitzer werden ersucht, die Absperrven-

tile vor und nach dem Wasserzähler auf Dichtheit 

und Rost zu überprüfen, um etwaige Wasserverlus-

te zu vermeiden! 

2025 steht wieder ein großer Wasserzählertausch an. 

Sie werden gebeten, dem Gemeindearbeiter den Zutritt 

zum Zähler zu ermöglichen, insbesondere muss der 

Weg zum Wasserzähler frei sein. 

 

Die Gemeinde bittet diesbezüglich um Ihre Unterstüt-

zung, damit der gesetzlich vorgeschriebene Tausch 

rasch durchgeführt werden kann.  

 

Danke an die vielen Helfer beim Frühjahrsputz!  

Am Samstag, den 06. April 2024 trafen sich wieder 

zahlreiche Helfer aus Wiesmath zur Flurreinigungsak-

tion! Über 80 Freiwillige sammelten den Müll entlang 

der Straßen und Wege im gesamten Gemeindege-

biet, denn leider gibt es einige Menschen, die ihren 

Müll aus dem Autofenster entsorgen. Aludosen, Plas-

tikflaschen, Verpackungen, Silofolien, Styropor und 

unzählige Zigarettenstummel - Vieles wird einfach in 

der Natur entsorgt. 

 

Aber erfreulicherweise sinkt gegenüber den Vorjahren 

die Müllmenge. Dies zeigt, dass es bei der Bevölke-

rung doch zu einem steigenden Umweltbewusstsein 

kommt. Zum Abschluss der Aktion gab es eine kleine 

Jause von der Gemeinde! Danke dafür! 

Vielen Dank an alle Beteiligten rund um die FF 

Wiesmath & FF Schwarzenberg, Vereinen, Jägern, 

den vielen eifrigen Kindern und der Bevölkerung von 

Wiesmath! 
Gaby Grundtner 

Obfrau Dorferneuerung Wiesmath 
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Volle Glascontainer 

Dass Altglas in den Container gehört, um diesen 

wertvollen Rohstoff recyclen zu können, ist hinläng-

lich bekannt. 

 

Was aber ist zu tun, wenn der Glascontainer voll ist? 

Die Gebinde einfach neben dem Container abstellen, 

wie es leider immer wieder an den Stellplätzen in un-

serer Gemeinde geschieht? 

Die Antwort lautet eindeutig NEIN! 

 

Meistens gehen die abgestellten Flaschen oder Glä-

ser kaputt oder rollen weg. Die Scherben werden da-

mit zu einer Gefahr nicht nur für Menschen, sondern 

auch für Tiere. Auch Auto- und Fahrradreifen können 

durch die Scherben Schaden nehmen. Außerdem 

erschweren die herumstehenden Flaschen den Ab-

transport des Glases. 

 

Wer einen vollen Container antrifft, sollte also bitte 

möglichst einen anderen Standort aufsuchen. Not-

falls soll das Altglas wieder mit nach Hause genom-

men werden, bis ein leerer Container zur Verfügung 

steht. Die Container werden grundsätzlich alle 3 Wo-

chen geleert. 

An folgenden Standorten kann das Altglas in Wies-

math entsorgt werden: 

• Bauhof (Hauptstraße) 

• Brückenwaage (Schulstraße/Mitteregasse) 

• Postzustellbasis (Wr.Neustädterstraße) 

• Vereinshaus (Schoringasse) 

• Geretschlag (beim ehem. GH Groihofer) 

• Sperkerriegel (Buswartehäuschen) 

• Feuerwehrhaus (Schwarzenberg) 

• Beistein (vis à vis Haus Nr. 2) 

 

Wir ersuchen um Ihre Mithilfe, um unseren Ort sau-

ber zu halten. 

 

 

Entsorgung von Styropor 
 

Ab sofort kann im Bauhof kein Styropor mehr an-

genommen werden!  

Große Mengen Styropor, müssen bitte ab sofort 

selbst z.B. bei der Firma Buchegger in Krumbach 

oder bei WNSKS Wiener Neustadt kostenpflichtig 

entsorgt werden! 

 

 

Bei der Firma Buchegger, Bundesstraße 120, 

2812 Krumbach, Tel. 02647/42266 kann man sich 

gegen eine kleine Gebühr, 2,5 m³ große Säcke für 

die Entsorgung des Styropors holen. 

Haushaltsmengen können weiterhin, zerkleinert im 

Gelben Sack entsorgt werden. 

 

Impressum 

Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 

Marktgemeinde Wiesmath, Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath 

Druck: Kopie & Plakat Renate Ötschmaier, Rosentalerstraße 37, 2821 Frohsdorf 

Für den Inhalt und die Fotos verantwortlich (ausgenommen unterfertigte Artikel und 
Fotos): Bgm. Erich Rasner, 

 

 

 

 

Für Inserate und Einschaltungen tragen die Firmen und Organisationen die Verant-
wortung.  

Die Marktgemeinde Wiesmath behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu 
kürzen! 

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten der Einfachheit halber nur die 
männliche Form verwendet. Die weibliche Form ist immer miteingeschlossen! 

Glascontainer - ausschließlich Bunt oder Weißglas! 

Keine Glasschüsseln oder Fensterglas! 

(= Sperrmüll oder Restmüll, je nach Größe) 
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am Hauptplatz vor dem Gemeindeamt 

Marktgemeinde 
Wiesmath 

Für Getränke und 

Snacks ist gesorgt! 

Ich freue mich auf alle, die mitfeiern möchten! 

EINLADUNG zum 


